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Sehr geehrte Eltern, 

 

hier kommt die zweite Ausgabe des Newsletters:    München, 22.10.2021 

 
1. Corona-Situation 

 

Wie Sie alle den Medien entnehmen, werden wieder mehr Kinder und Jugendliche positiv auf 

das Corona-Virus getestet. Es gibt in München etliche Schulen, an denen einzelne Klassen in 

Quarantäne sind. Davon sind wir zum Glück bisher verschont geblieben. 
Bitte senden Sie Ihre Kinder nicht in die Schule, wenn diese Corona-Symptome zeigen! 

 

Sollte Ihr Kind positiv getestet worden sein, brauchen Sie aktuell einen PCR-Test. 
PCR-Tests sind für Schüler*innen nicht mehr automatisch kostenlos, sondern nur bei 

Vorlage eines Quarantänenachweises. 

Wir werden Ihrem Kind eine entsprechende Bescheinigung mitgeben. 

 

Sollte Ihr Kind eine Kontaktperson (K1) sein, genügt ein Schnelltest, der von einer medizinisch 

geschulten Person durchgeführt wurde (Apotheke, Testcenter …). Am 5. Tag können sich die 

Kinder „frei“ testen und sie kommen mit einem negativen Test ab dem 6. Tag wieder in die 

Schule. 

 

 
2. Impfung an der CLR 

        

Bei unserem Impftermin am 18.10.2021 in der Schule wurde 41 Dosen verimpft.  

Das eine Impfteam war fast zu wenig. 

Ich hoffe aber, alle haben die Spritze gut verdaut.  

 
Der zweite Impftermin findet am 22.11. 2021 von 11-16 Uhr statt. 

 

Das ist genau fünf Wochen nah dem ersten Termin und alle, die ihre Erstimpfung hier 

bekommen haben, können nun die zweite Impfdosis erhalten. 

Dies gilt natürlich auch für alle Familienmitglieder. 
Auch wer noch eine Erstimpfung bekommen möchte, kann gerne kommen. 

 

Bitte melden Sie über Ihre Kinder oder Sekretariat an, ob Sie sich wieder hier impfen lassen 

wollen. Sie können gerne auch wieder eine E-Mail schreiben oder anrufen. 

 

 
3. Tierparkschule 6. Klassen 

 

Die Klasse 6a ist nächste Woche in der Tierparkschule. Das ist jedes Jahr für die Kinder ein 
tolles Erlebnis bei dem sie viel lernen: Sie müssen Tiere beobachten, zeichnen, Vorträge 

halten etc. 

 

 

 

 



4. Hilfsangebote 

 

Wir spüren, dass die Corona-Zeit Defizite hinterlassen hat, die sich im sozialen Miteinander 

bemerkbar machen. 

Wir bekommen mit, dass sich manche Schüler*innen in der Gemeinschaft nicht wohl fühlen, 

dass sie Ängste haben und sich in sich selber zurückziehen. Auch Selbstverletzungen nehmen 

wir in zunehmenden Ausmaß wahr. 

Andere scheinen die Grundregeln eines friedlichen Miteinanders vergessen zu haben und in 

einem nie gekannten Ausmaß eskalieren Kleinigkeiten. 

Sollten Sie als Eltern bemerken, dass Sie oder Ihr Kind Unterstützung braucht, nehmen Sie 

bitte Kontakt mit unserer Schulpsychologin Frau Lorenz, der Schulsozialarbeit oder den 

Klassleitungen auf!  

 

Zwar merken wir deutlich wie dünn die Personaldecke ist, dennoch bleibt es unser Anspruch, 

die Kinder so gut wie möglich auf dem Weg durch den Alltag zu begleiten. 

 

 

 
5. Besinnungstage 8. Klassen 

 

In diese Richtung zielen auch die Orientierungstage für die 8. Klassen, die im November 

beginnen. Alle 8. Klassen fahren für drei Tage (zwei Nächte) in das Studienzentrum für 

Jugendarbeit nach Josefstal am Schliersee. 
Diese Tage sind eine verpflichtende Schulveranstaltung und dienen der 

Persönlichkeitsentwicklung der einzelnen Schüler*innen als Individuum im Kontext der 

Klassengemeinschaft. 

Begleitet werden die Klassen von jeweils zwei Lehrkräften sowie externen Pädagogen, die vor 

Ort das Programm, das zuvor mit den Klassen in der Schule gestaltet wird, durchführen. 

 

Besinnungstage finden zum ersten Mal an unserer Schule statt und wir sind sicher, dass die 

Jugendlichen davon sehr profitieren werden. 

 

 

 

6. Berufsmessen 10. Klassen 

 

An die Eltern unserer höheren Klassen: Es stehen drei Berufsmessen an! Herr Tietz hat die 

Klassen informiert. Bitte fragen Sie bei Ihren Kindern nach, damit die Optionen auch wirklich 

genutzt werden können. 

 

 

 
7. Herbstferien 

 

Nach den letzten sehr herausfordernden Wochen freuen sich alle auf das Durchatmen in den 

Herbstferien. 

Am Freitag vor den Ferien endet der Unterricht eine Stunde früher – also um 12.50 Uhr. 

 

 

 

Bleiben Sie gesund! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Philipp Volkmer 


